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Intel lige nz ⸗Blatt ; 


i den 


$ Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial, Intelligenz Comkoin im Poſt⸗ Lokal, 


85 Eingang plaubengaſſe Ne. 365. 


ä 


No. 277. Miktwoch, den 25. November 1840. 5 


Angemeldete F rem de. 
Augekommen den 23. und 24. November 1840. f 

Die Herren Kaufleute Leucht aus Schieſinget, Werner aus Dresden, Schle⸗ 

finger aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Baron von Puttkammer 
und Familie von Grumbkow, Herr Lieutenant Baron von Puttkammer von Stettin, 

a log. in den 3 Mohren. Herr Apotheker Kauffmann aus Lauenburg, Herr Wollſor⸗ 
tirer Wagner und Frau Gemahlin aus Berlin, Ver Gutsbeſitzer Thomaſius aus 
Penkowil', log. im Hotel d'Oliva⸗ a 


\ N e kan ntma chungen. 


1 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die Vertheilung und Ausſchüttung 
der Poſtbote Johann Ehriſtian Jänkeſchen Nachlaßzmaſſe erfolgen Toll. 
Danzig, den Id. November 1840. Se 

RR — — Königl. Lande und Stadtgericht. 5 
2Dehußs öffentlicher Ausbietung der zu den ſtädtſchen Bauten pro 1841 


erforderiſchen Nägel, iſt ein Licitations⸗Termin auf . 
„ Donnerſtag, den 26. d. M., Vormittags 11 Uhr, 5 
dot dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt 
die Lieferungs⸗Bedingungen auch vor dem Termin eingefehen werden können. 
Danzig, dea 14. November la lo. de re ee 
er Die Bau⸗ Deputation. 


\ 


En t bi n d un gen 


3. Die heute Morgens 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung, feiner Frau von 
einem geſünden Knaben, zeigt theilnehmenden Freunden und Bekannten ergebenſt au: 
Gr. Legitten, den 21. November 18405 Prange, 5 


185 83 Pfartek. = 
4% „Heute Abend 7 Uhr wurde meine liebe Frau von einem todten⸗ Mädchen 
glücklich entbunden; dies zeigt Freunden und Bekannten ergebenſt an 
Danzig, den 23. November 1840.1 „ Sy u fr 


Apotheker. ’ 
1 = W meme ö 2 = mon 9 f 
J 8 
ESS Sanft entſchlief heute Abend halb 10: Uhr zu einem beſſern Erwachen, 


mein geliebter Gatte, der: hieſige Bürger und Schuhmachermeiſter Mori tz Koch, 
an den Folgen einer Schlagberührung in ſeinem noch nicht vollendeten 68ſten Lebens ⸗ 
jahre und 36ſtem Jahre unſerer⸗ glücklichen Ehe. Wer den Entſchlafenen kannte, wird 
meinen gerechten Schmerz würdigen und mir eine ſtille Theilnahme ſchenken. ö 
Danzig, den 23. Nob. 1840. Die hinterbliebene Gattin ö 
EEE 35 Aung Elifabeth Koch geb, Schultz 
6. Uuſer vielgeliebter Gatte und Vater, der penftonirte Skadt⸗Wachmeiſter und 
Caſſirer⸗ Franz Freybitter ſtarb in der Nacht vont 22 bis 23. d. M. an der 
Bruſtwaſſerſucht, in feinem: Gaſten Lebensjahre: Solches zeigen mit betrübtem Her⸗ 
zen und Verblttung aller Beileidsbezeugungen allen - feinen Freunden und Bekannten 


ergebenſt ann die: hinterbliebene Wittwe und 


= a ; 3 unmündige Kinder. : 
or = on ; Anzeigen. Fe a RS 
„ Erſte Vorleſung im Holten enn 
vember Abends 6 Uhr. Herr Stadtrath Zernecke I. wird: „eber die Sehnſucht 
nach Conſtitutionen Herr Dr. Sch neider: Ueber die, von den Deutſthen in neue⸗ “ 
ker Zeit großen Männern errichteten Denkmale / leſen. Ein Billet zus dieſer Vorle⸗ 
ſung koſtet 10. Ss en 8 5 


& 


„ ß ea ir ss 
„Dit Wagnersche Leseanstalt beehrt sich die‘. eben: 
ährliche Fortsetzung ihres, Gt. neral- Catalogs No. 54. mit dem 
emerken: anzuzeigen „dass dieselbe: in dem seit Kurzem bezogenen Loeale 
Langenmarkt NO, 498, neben der Raths- Apotheke für 2a S. Ir 5 
zu haben ist. Der reichhaltige Inhalt des Cataloges wird den ? 
weis führen, dass bei dem Unternehmen der Grundsatz, befolgt wird, dem 


erschienene 


x 5 U D 
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verehrlichen Publico die neueste belletristische Literatur in eutsch E 

englischer und französischer Sprache darzubieten. 
Die billigen Ahonnements-Bedingungen sind dem Verzeichnisse vorgedruckt. 
Subserip@ons-Listen zum “TPaschenhuch-, englischen, Französischen, Journal- 
und belletristischen Cirkel liegen in der Anstalt stets bereit. Die zu diesen 
Cirkeln gehörenden Bücher ‚und Hefte werden wöchentlich durch den Boten 
gewechselt. i ; 


9. Ein geſittetes Mädchen, in geſetzten Jahren, welches im Schneidern und 


Handarbeiten geübt iſt, findet zum 2. Januar einen Dienſt. — Zu melden in den 
Morgenſtunden Langgaſſe W 517. a N ? == 

10. Wer eine Wohnung von 2 bis 3 Stuben, nebſt Küche, Holzgelaß ꝛc., (am 
liebſten mit eigener Thür,) zu vermisthen hat, melde ſich Langenbrücke M 16.17. 


11 Von der verwittweten Madame Lau und den Herren Vormündern ihrer 
Kinder, bin ich beauftragt, den an der Reitbahn, am Wall belegenen langen Reit⸗ 


ſtall ſowohl, als auch den geradeüber belegenen ehemaligen Federſpeicher, nebſt der 
doppelten Wageuremiſe und eigenem Brunnen, aus freier Hand zu verkaufen. 5 
Dieſe Grundſtücke bieten um ſo mehr einen ſehr ſichern und einträglichen Er⸗ 
werb dar, als bereits die hohe polizeiliche Genehmigung zur Anlegung von Wohn⸗ 
zimmern in dem Speichergrundſtück, nach einem Bauplan erfolgt iſt, den ich nebſt 
den betreffenden Hypotheken⸗Doenmenten, reſp. Neflestanten zur beliebigen Anſicht 
vorzulegen authoriſirt bin. BER Commiſſionair Schleicher, 
: Kg Liaſtadie Ag 450. 


N 


122 Die ſeit dem Mai zu Dirſchau errichtete und unterm 29. Oetobet d. J. 


von Einer Königlichen Hochlöblichen Regierung zu Danzig beſtätigte Töchterſchule 


giebt ſich die Ehre: Allen geehrten Eltern, in der Stadt Dirſchau und in der Um⸗ 


gegend, ergebenft anzuzeigen: daß die Unterzeichneten geſonnen ſind, noch einige 


Schülerinnen anzunehmen. Diejenigen geehrten Eltern, welche ihre Töchter unſerer 
Anſtalt anzuvertrauen wünſchen, werden hiemit ergebenſt erſucht, über die näheren 
Beſtimmungen bei uns gefälligſt Rückſprache nehmen zu wollen. 5 
Dirſchau, den 20. November 1840. f f i ’ 
Deie Geſchwiſter Tuklia und Amalie Krieger, 
RE le Lehrerinnen der Auſtalt. 5 5 
..98099..988999889988098x9999992 


% WE Berloren 2 8 
Es iſt am 23. d. Abends auf dem Wege von der Ftauengaſſe durch die ® 
© Kuh⸗ und Heil. Geiſtgaſſe über den Holzmarkt nach der Töpfergaſſe hin oder & 
© zurück eine goldene Cylinder⸗Damenuhr nebſt Schlangenhaken berloren worden. O 
Der Finder wird erſucht, dieſelbe gegen angemeſſene Belohnung Frauengaſſe ® 
M 330. zu verabreichen. . — ; = 3 
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14. Sowohl mit feinen Hauben als Ballblumen empfiehlt ſich 
I Henriette Hanfemann, Schartmachergaſſe IP 1978. 


; beim Klempnermeiſter Herrn Schindler. W 
15. 100 Rthlr. ſucht Jemand auf 3 — 6 Monate u. gegen Verpfändung vo 
600 Rthlr. in ſichern Papieren durch's Commiſſious⸗Bureau, Langgaſſe M 200. 5 
10. Es wünſcht ein junges Mädchen in einem Waaren⸗ oder Seldenloden ein 
Unterkommen. Zu melden Erdbeermarkt e 1347. a Br 
17. Erſten Damm 1115, werden Hauben gewaſchen und zuſammengeſetzt, 
ſo wie auch Hüte nach den neueſten Fagous aufs billigſte verfeitigt. N 
13. Vaſen, Säulen, u. a. Figuren ꝛc. von Alabaſter, und wenn ſie 


noch ſo gelb geworden, werder wie neu zart u. weiß renovirt, auf Verlangen polirt 
Scheibenrittergaſſe Ag 1249. beim Schloſſer Herrn Donath zwei Treppen hoch. 
19. Ich zeige hiemit au, daß ich meinen Wohnort (früher Poggenpfuhl) jetzt 
Holzgaſſe M 13. habe, und empfehle mich. gleichzeitig mit, meinen ſo beliebten 
Damen⸗Corſets auf das Billigſte. ar Se Lange. 
Litera ri ſche An; eig e n f 5 
. i eu 55 1 J = 17 
20, In Bezſehung auf die Fragen in Aſien und Afrika empfeh- 
len wie folgende bel uns ſo eden angekommene Karten: 
Das Osmaniſche Reich, die Beſitzungen des Paſcha's von Aegypten, Griechen⸗ 
land, Perſien, Turau und Arabien, nebſt angräuzenden Ländertheilen⸗ Impexrial⸗ 
Folio. 15 Sgr. 8 5 . N 
Alſiatiſche Türkei. Juperial⸗Folio 10 Sgr. a 5 
Nordöſtliches Africa, odet Aegypten, Nubien, Habeſch, Kordofan und Darfur; 
nebſt zwei Beikärtchen, Alexaudria und Kairo mit Umgebung enthaltend. Impe⸗ 


il Fol 10 Ser.. Buchhaändl. von S. Anhuth, 


a Langenmarkt AG 432. 

RE Bei ©. Anhuth in Danzig, Langenmarkt * 432. iſt zu haben 5 
Die feierliche Erbhuldigung der Stände des Koͤ⸗ 
nigreiches Preußen und des Großherzogthumes Poſen 


am 10. Sept. 1840, der Huldigungs⸗Landtag des Königreiches Preußen, und die 
aus Veranlaſſung der Anweſenheit Ihrer Maſeſtäten in Königsberg ſtattgefundenen 
Feſtlichkeiteiten. Mit Benutzung amtlicher Quellen dargeſtellt. 20 Sgr. a 


Der Verfaſſer hat ſich der Überalften Unterſtützung von Seiten der hohen Be⸗ 


hörden zu erfreuen gehabt, ſo daß alle von ihm mitgetheilten Angaben als zuver⸗ = 
läßig und authentiſch zu betrachten find. - Als beſonders wichtig iſt noch. hervorzu⸗ 


23 


und billigſten Preiſen, offerirt, 


powder, Imperial, Heyſan und Heyſauchin, empfiehlt 


L 2435 — BE 
heben, daß der Leſer in dieſer Schrift alle Urkunden und Dokumente findet, welche 
in Betreff der, Huldigung und des Landtages erſchienen find. ö 


Der III. Abſchnitt (S. 65 bis S. 89) führt die Ueberſchrift: „der Landtag“ 


and euthält die Verhandlungen des dies maligen Huldigungslandtages nebſt allen von 
demſelben erlaſſenen Denkſchriften und dem Königl. Laudtagsabſchiede. Beſonders ine 
tereſſant iſt dieſer Abſchnit dadurch, daß in demfelben hiſtoriſch nachgewieſen iſt, in 
wiefern die Abhaltung eines Huldigungslandtages und die Ausſtellung einer Aſſe⸗ 
kurationsurkunde von Seiten des Landesherrn in den für das Königreich Preußen 
beſtehenden Geſetzen begründet iſt, zu welchem Zwecke ſämmtliche Aſſekurationen, 


welche von den früheren Regenten, von dem großen Kurfürſten bis auf Friedrich 


Wilhelm III., dem Lande ertheilt find, theils. vollſtändig, theils in ihren Haupt⸗ 


artikeln mitgetheilt ſind. = 
22. Bei D. Anhuth, Laugenmarkt ME 432.1, ſo eben angekommen: 


Nante bei der Einholung. Berliner Lokal⸗Scenen 
er in e a am Sgr. . . 


Ver miei bungen. f 


8 Jopengaſſe N 742. iſt zum 1. Dezember e. ein Oberſaal nebſt Kabiuet, 


Küche und Kammer, mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
24.5 Schmiedegaſſe W 292. ſind menblirte Zimmer zu vermiethen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig⸗ 
mo bilia oder bewegliche Sachen. ; 
25. Für Damen: die neueſten brillanteften Mäntel in den modernſten Fagons, 


in allen möglichen Stoffen, von billigſten bis höchſten Preiſen, fortwährend vorrä⸗ 
= 7} 1 . 55 Ft 


thig bei ee a N. Löwenſtein. 
26. Für Herren: Weſten in Sammet und Seide, im neueſten Genre, Cravat⸗ 
ten, Schlipſe, Chemiſetts un 

a i M. Löwenſtein. 

27. Berſchiedene Sorten hee „als: Pecco, Congo, Kaiſerblumen, Gun⸗ 


Fi 1 Beruhard Braune. 


20, Jon Palmwachs⸗ Skearin⸗ u. Wallrath⸗Lichten 
empfing ich neue Zuſendungen und verkaufe zu außergewöhnlich billigen Breifen. 
TE vr i SE Bernhard Braune. 

29. 15 Aechten alten Arrac de Goa à Flasche 15 Sgr., Weissen St. Eroix- 
Rum à Flasche 12 Sgr., alten Jamaica: Rum & Flasche 14 Sgr., und guten 


Bischof à Flasche 10 Sgr., empfiehlt Bernhard Braune. 
5 e SE dr ; Et “ 
. . 
N 


d-verfchiedene andere Artikel, alles in beſter Quake, 


7 
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30. Judem ich den Eingang der neuen Wagren won der letzten Frankfurt 3 
Da. O.⸗Meſſe hiemit anzeige, erlaube ich mir mein dadurch aufs beſte aſſortirte 
0 Galanterle⸗Waarenlager Einem ſehr werthgeſchätzten Publikum beſtens zu em⸗ 
© pfehlen. J. Prina, Langgaſſe M 520. ( 
i P Kd 


1 Trockn ed hochländiſches büchnes Klobenholz, ſo wie krock nes 
dreifüßiges fichtnes Klobenholz, iſt zu haben vorſtädtſchen Graben 403., mit 
dem Bemerken, daß ein jeder der reſp. Käufer ſich die Klafter durch ſeine Leute 
ſelbſt aufſetzen laſſen kann. 5 5 5 
. I FFF ö 
32. Eine neue Sendung Accordions ın allen Größen, ſehr werſchiedenen N 

9 Sorten und beſter Qualité erhielt in großer Auswahl und empfiehlt ſolche zu N 
imöglichſt billigen Preiſen x J. Prina, Langgaſſe Ag 520. i 
PCC 5 


33. Wollene Fußteppichzeuge, Sopha⸗Teppiche, 
Carpets (Bett⸗Teppiche), engl. Schlaf⸗, Bade: und Pferdedecken, empfing in der 
größten Auswahl und empfiehlt zu billigen Preiſen 3 5 : 
5 „ Nieſe, Langgaſſe J 525. 

34. Spie Ip ferde auf Schaukeln und Rollen, erhielt und empfiehlt i 
————— an Otto de le Roi, Schnüffelmarkt M 70%; 
35 Filzſch ube, in allen Größen, erhielt und zofferirt 

i 5 Otto de le Roi, Schnüffelmarkt N 709. 


9 ; | 2 
0 Waaren, bestehend in: glatten und damast, Thibets, ® 
© Merinos, Cattunen, Ginghams, ‚Schürzenzeugen‘) gebleichten und un- ® 
© gebleichten Parchends, Creas-Leinen, glatten und gemusterten weis- ® 
Ö sen Zeugen, Piguees und Halb-Piquees, Meubel-Damaste, Bettdecken, 
© wollenen und seidenen Westen, -Cravatten u. Halstüchern, ganz vor- 
® züglichen Handschuhen, sowohl wattirt wie unwattirt, wollenen Jak- ® 
ken, cattunen Tüchern, --wollenen n. seidenen Putztüchern und man- 
5 9 cherlei Mode-Artikeln, welehe ich Einem geehrten Publikum in vor- 
O züglichster Qualité zu recht billigen Preisen zu empfehlen mir erlaube, 
3 a 3 A. J. Kiepke, Langgasse No. 398., 8 
BR a) der Beutlergasse gerade gegeniiber, 
ER Eine ſchöne Auswahl einfarbiger damaſtirter Halbwollenzeuge, dunkler Cat⸗ 5 
tune, Parchends, Wiener Cords und Piquees, empfiehlt zu billigen Preiſen 
EL; ©. Baum, Langgaſſe M 410. 
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38. Außer dei ſachſi gen Wurſt au 4 Sgr. und feuern eingelegten 7 
ten Schweiuer leck? a. tb 21 Sgr/ iſt nh 15 a U 4 Sgr. und geringere ſächſi⸗ 
he Wurf a tb 11 Sgr. käuflich zu haben Niederſtadt, Weidengaſſe M 430. 
39. Tobiasgaſſe M 1561. iſt eine Aſtral⸗ und eine Wandlamße im 1 = 
ten guten Zuſtande zu haben. ER 


Für DHerrem x 
Alͤllasbinden mit gebrannten. Schleifen, a 121%, Laſtingbinden ai 10 Sgr., em⸗ 
. C. L., J. Goldberg, Breitenthor I 1925 


So eben habe ich erhalten: Lottoſpiele a Stück 5 Sgr. „ Dammbretter 


a 4 Stück 6% 5 und 10 Sgr und Schachſpiele zu 6. Ser, J. H. Schott, 
Breitgaſſe M 1130. 


42. n Ji Ludolphine bei Oliva find von heute ab' täglich verſchiedene Sor⸗ 5 
ten: Brennholz, käuflich zu haben. Das Nähere daſelbſt.⸗ — 
43, Alle Sotten Sulrberneht verkauft zu billigen Preiſen 
7 Gl. ER . 3 N 1652. 
Ge treidemarkt zu Danz 119, 
= i vom 20“ bis incl. 23. November 1640. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Scheffel, find 81322 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 575. Laſten u unver⸗ 
a und 3953 Laften, gespeichert. EEE . 


„ Roggen „ 
ene, | nen. zum Sure Bent, Cisfen 
— * 
3 Beta, fene. * 109 P N u 5 Aue 905% 
Giwicht, Pfd. 100106 — I — ; 
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preis, Mi: 1151215 64. 


5 „ „25 34755 . 403 | 553 
U. Vom Lande: f ai - . i 

„„ g. 2075 5 
d.Schfl. Sgr. 57 * 3 kl. 57 88 | 40 
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Thorn ſind haft vom 18. bis inel. 20, went 1610 und nach Danzig 
heſtimmt: 18 8 
75: Laſt 58. Scheffel Weizen. 
50 Laſt 29 Scheffel Roggen. ö a wg 
60 Laſt 16 Scheffel Leinſagt. 
1 al, 56 Scheffel Erbſen. 
9 e Hanffant: } 
230 Rollen gr. Vadleinwoand. Sr 
40 he Thierknochen. 5 BER | 
Am Sonntage den 15. iss find in nachbenannten Kirchen zum 
. erſten Male aufgeboten; 
&t. Marien. Sa Kaufmann Herr Fr. Preuß im Schoͤneck mit Igfr. Dorothea Neiha. 
SEE Der hieſige Bürger und Schübmachermeiſter Herr Johann Heinrich Schmidt 
mit Igfr, Minna Möoͤſſen. 
Der Rittergutsbeſitzer und Lieutenannt Herr Fried. Schult auf Mittel⸗Golmkän 
RE mit Fräulein Sophie Mariane Albertine Malwine von Graͤvenitz. 
St. Trinitatis. Der Gensd'arm Frledrich Wilbelm Olleren mit Fried rika Waſſenkurg. 
St. Satharinen. Der Ra und Schuhmdches Guſtav Alußpnski mit Igfr. Anna Marlene 
ei N 
e e Der Arbeits mann Jacob Bolz mit Jafr. Jobanna Wilhelmine Gronau. 
Der Hauszimmergeſell Tbeodor Ferdinand Bürger mit Igfr. Juliana Eprifine 


8 


’ 


8 Kleswoerl 
St. Barbara. Der ee Herr Leopold Ferdinand Schlobick mit Igfr. Mariane 
\ olowsfa, 
Der F Carl Friedrich Kabus mit Igfr. Conſtantia Renate 
rauſe 8 


Herr Carl Heinrich Gehrke, Betriebs⸗Sekretair in der Koͤnigl. Artillerie⸗Werk⸗ 
75 : fhätte, mit Igfr. Henriette Eteonore Nowitzki. 
St. P. ter. Carl Auguſt Hempel, Tiſchlergeſell, mit der underepelihten Cotharine Bilpel: 
E mine le ee ; = 
= x . 1 5 > 2 Net 2 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
5 Vem 8. bis den 15. November 1840, 
wurden 16 ſaͤmmtiichen Kirchſoprengein 40 geboren, 16 Paar copulirt, 
und 30 Perſonen begraben. N 7 
Sc s Rapp or. 
Den 21. d e ur 
F. Klawitter — Jupiter — Portsmouth, — Ballast. Rhedere . 


55 Domcke — 4 Brothers — Cbatam — Ballaſt — 5 Wind W. S. W 
Den 22. November angekommen. „ 
\ . ‚Etriepling — Fortuna — ae — Ballaſt. Mbederei. 8 Wind S. W ; 
} = 8 
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